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Ostergruß 2020
Ostern mit „Ausgangssperre“ ist eine besondere Erfahrung.
An diesem Osterfest können wir leider keine größere Osterfeier veranstalten.
Viele leiden darunter, dass sie ihre Wohnung nicht verlassen, den Frühling 
nicht genießen dürfen und haben Angst um ihre Angehörigen oder ihr 
� nanzielles Auskommen.
Wir Menschen mögen momentan Sorgen in unseren Herzen tragen, aber 
man kommt zum Nachdenken, besinnt sich und re� ektiert die Situation.
Um die Infrastruktur aufrecht zu erhalten machen sehr viele Menschen 
gerade einen guten Job, dafür können wir alle dankbar sein.
Die Selbstverständlichkeit, mit der wir unter normalen Bedingungen leben, 
wird nun sichtbar.
Wir können lernen, dass wir ein Teil einer wunderbaren und nicht immer 
planbaren Welt sind. Es gilt zu mehr Menschlichkeit, Respekt und Wertschät-
zung für alles um uns herum zu � nden.

Haben Sie trotz Corona ein frohes Ostern 2020.

Tobias Fäßler, Orstvorsteher Annerose Deusch, Ortsvorsteherin

Wo die Botschaft des Osterfestes 
auf o� ene Ohren tri� t
wird ein Licht der Ho� nung
die Dunkelheit erhellen

Dietrich Bonhoe� er

Stadtranderholung Lahr – Anmelde-
zeitraum verlängert 
Aufgrund der aktuellen Situation hat das Kinder- und Jugend-
büro den Anmeldezeitraum für die beiden Stadtranderholungen 
in den Sommerferien bis Sonntag, 26. April, verlängert. So soll 
es auch in turbulenten Zeiten allen Eltern ermöglicht werden ihre 
Kinder anzumelden. Die Verlosung der Plätze wird ebenfalls ver-
schoben. Voraussichtlich werden die Plätze am Dienstag, 28. 
April, verlost, abhängig von der aktuellen Entwicklung. 
Die Anmeldung zu den Stadtranderholungen erfolgt online über 
die Website www.kjb.lahr.de möglich. Hier finden Sie auch wei-
tergehende Informationen. 

KL  1   

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag     14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag   14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Donnerstag   17.00 - 18.00 Uhr
   und nach Vereinbarung

Tel. 0 78 25-87 08 30, Fax 07821-91075190
E-Mail: ovkippenheimweiler@lahr.de

Ortsverwaltung Langenwinkel
Langenwinkler Hauptstr. 2

Öffnungszeiten
Montag - Mittwoch  08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Donnerstag vorübergehend 08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Freitag     08:30 Uhr – 12:30 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteherin
Donnerstag   16.00 - 18.00 Uhr
   und nach Vereinbarung

Tel. 0 78 21-4 32 52, Fax 07821-91075160
E-Mail: ovlangenwinkel@lahr.de

Ortsverwaltung Kippenheimweiler
Wylerter Hauptstr. 39

Notrufe
Polizei    110
Polizeirevier Lahr  0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung   116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf    0761 / 1 92 40

Störungsdienst
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0800 / 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom   0 78 21 / 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)   0 78 21 / 9146-0

Herausgeber: Stadt Lahr, Ortsverwaltungen Kippenheimweiler, Lan-
genwinkel, verantwortlich für die amtlichen Teile: Ortsvorsteher Tobias 
Fäßler, Ortsvorsteherin Annerose Deusch
Verlag und Anzeigen: JV-Verlag, Georg-Vogel-Straße 4, 77933 Lahr,-
Tel. 0 78 21 / 2 20 63, Fax 3 93 86, E-Mail: jv-verlag@t-online.de

Bei den Öffnungszeiten in Langenwinkel bitte in:  Don-
nerstag vorübergehend von 08:30 bis 12:30 Uhr ändern.
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Bei Fragen sowie für die Unterstützung bei der Anmeldung steht 
das Team des Kinder- und Jugendbüros in den Sprechzeiten 
gerne zur Verfügung. Diese sind dienstags und mittwochs von 
08.30 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis 18 Uhr. 

Sprechzeiten des Info-Telefons wer-
den verändert
Stadtverwaltung dankt allen Initiativen zur Her-
stellung von Schutzmasken
Aufgrund der Erfahrungen der letzten Woche, grenzt die Stadt 
Lahr das Info-Telefon zum Thema Corona ein. Dieses ist nun 
werktags (auch samstags) von 9 bis 18 Uhr und sonntags von 9 
bis 12 Uhr erreichbar. Die Kolleginnen und Kollegen beantwor-
ten unter der Rufnummer 07821/910-00 nach Möglichkeit alle 
Fragen rund um das Corona-Virus. Zu den üblichen Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung erfolgt eine direkte Weiterleitung zum 
jeweiligen Fachamt der Stadtverwaltung. Die Fachämter der 
Stadtverwaltung sind weiterhin zu den üblichen Servicezeiten 
per Mail oder auch telefonisch erreichbar. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter verrichten ihren Dienst direkt vor Ort oder auch 
von Zuhause aus. In beiden Fällen ist aber eine Erreichbarkeit 
sichergestellt. 
Die Stadt bedankt sich ausdrücklich für die vielen Hilfsangebote 
zur Vermittlung oder Herstellung von Schutzausrüstung, insbe-
sondere von Schutzmasken. Viele Spenden konnten schon an 
die Pflegeeinrichtungen der Stadt verteilt werden. 
Viele Helfer haben der Stadt auch angeboten, Schutzmasken 
selbst herzustellen und zu nähen. Diese können aber nicht an 
die entsprechenden Einrichtungen als Schutzausrüstung weiter-
gegeben werden, da sie nicht den Standards entsprechen. Die 
Stadtverwaltung freut sich über diese Initiativen, bittet aber diese 
Masken im direkten Umfeld zu verschenken.

Unterstützung für Vereine
Stadtverwaltung führt eine Bedarfsermittlung 
durch
An die Stadtverwaltung werden viele Anfragen und Hilferufe von 
Lahrer Vereinen herangetragen. Diese sollen nun gebündelt 
werden. Deshalb hat sich die Stadtverwaltung mit einem Brief an 
alle Engagierten in gemeinnützigen Vereinen gewandt.  „Auch 
wenn wir zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Aussagen über fi-
nanzielle Hilfeleistungen oder sonstige Unterstützungen täti-
gen können, so möchten wir uns zumindest mit dem heutigen 
Schreiben an alle wenden, um zunächst einen Überblick über 
die Bedarfe zu erhalten,“ bittet die Stadtverwaltung. Wenn Verei-
ne durch die aktuelle Corona-Krise in eine schwierige Situation 
geraten und dabei auf absehbare Zeit Hilfe benötigen, so bittet 
die Stadtverwaltung, sich bis zum 19. April an das zuständige 
Amt zu wenden. Wichtig ist es, die Art der Hilfe, den Grund, ggfs. 
Fristen und Dringlichkeit sowie einen Ansprechpartner mit Kon-
takt anzugeben. 
Für den Sport sind Anfragen an Max Walter, max.walter@lahr.
de, für den Bereich  Jugend/Familie an Heiko Heimburger, hei-
ko.heimburger@lahr.de , für das Themenfeld Interkulturelles an 
Charlotte Wolff, charlotte.wolff@lahr.de und für den Bereich Kul-
tur an reinhard.stehle@lahr.de   oder gottfried.berger@lahr.de 
zu richten. Gerne können die Anfragen auch direkt an einen der 
angesprochenen Ansprechpartner geschickt werden, die diese 
dann entsprechend weiterleiten. Ziel ist es, eine gesamtstädti-
sche Übersicht zusammenzutragen, diese entsprechend zu ver-
arbeiten und dem Gemeinderat eine Empfehlung zur Beschluss-
fassung zu unterbreiten. 
Sollten gemeinnützige Vereine, Verbände oder Initiativen keine 
schriftliche Aufforderung erhalten, so können sie sich gerne mit 
ihrem Anliegen oder ihrem Hilferuf direkt an das Sekretariat des 
Ersten Bürgermeisters, tanja.bohn@lahr.de, wenden. 
„Wir wollen in dieser für alle schwierigen Situation, die vielen 
ehrenamtlich Tätigen nicht vergessen“, so Erster Bürgermeister 
Guido Schöneboom. „Gerade in der Zeit nach der Krise werden 
Vereine, Initiativen und Verbände helfen, unsere Gesellschaft 
wieder zusammenzuführen.“

Corona-Verordnung muss weiterhin 
strikt eingehalten werden
Stadtverwaltung wird Verstöße konsequent ahnden
Seit Sonntag, 29. März können Verstöße gegen die Corona-Ver-
ordnung des Landes mit hohen Bußgeldern geahndet werden. 
Der Kommunale Ordnungsdienst der Stadt und die Polizei gehen 
in Lahr sehr konsequent vor und leiten bei Verstößen gegen die 
Verordnung umgehend Bußgeldverfahren ein. Dabei wird gera-
de der öffentliche Raum wie beispielsweise Parks, öffentliche 
Plätze und  bekannte Treffpunkte verstärkt bestreift. Die Stadt-
verwaltung weist deshalb nochmals ausdrücklich auf die Regeln 
hin. Diese sind unbedingt einzuhalten, um eine weitere schnelle 
Ausbreitung des Corona-Virus zu vermeiden. 

Im öffentlichen Raum dürfen sich nicht mehr als 2 Personen oder 
der Kreis der Personen, die im eigenen Haushalt leben, aufhal-
ten.  Zuwiderhandlungen werden mit einem Bußgeld von min-
destens 100 € und höchstens 1.000 € belegt. 

Außerdem macht die Stadtverwaltung darauf aufmerksam, dass 
auch außerhalb des  öffentlichen Raums Veranstaltungen und 
sonstige Ansammlungen von jeweils mehr als fünf Personen ver-
boten sind. Ausgenommen sind Veranstaltungen und sonstige 
Ansammlungen, wenn deren teilnehmende Personen entweder 
in gerader Linie verwandt sind, wie beispielsweise Eltern, Groß-
eltern, Kinder und Enkelkinder oder in häuslicher Gemeinschaft 
miteinander leben. Dies gilt beispielsweise für den häuslichen 
Bereich aber auch für Kleingärten oder ähnliches. Hier werden 
bei Zuwiderhandlung Bußgelder in Höhe von 250 bis 1.000 € pro 
Person fällig. 

Gewerbetreibende müssen ihre Einrichtungen schließen, außer 
sie dienen zur  Versorgung der Bevölkerung. Bei Einrichtungen, 
die trotz Schließungsanordnung geöffnet haben oder gegen Auf-
lagen zur Öffnung verstoßen, werden zwischen 2.500,- Euro und 
5.000,- Euro pro Verstoß fällig.

„Allen muss klar sein, dass bei Verstößen gegen die Landes-
verordnung mit  empfindlichen Bußgeldern zu rechnen ist. Ich 
fordere deshalb alle Lahrerinnen und Lahrer nochmals auf, sich 
solidarisch und vernünftig zu zeigen und die Vorschriften einzu-
halten. Nur so können wir unser Gesundheitssystem entlasten 
und damit auch den vielen Mitarbeitern und Ärzten im medizini-
schen Bereich helfen“, erklärt Oberbürgermeister Markus Ibert.

Kontaktstelle Frau und Beruf in der 
Ortenau ist weiterhin per Mail erreich-
bar
Beratungen sind telefonisch und online möglich
Aufgrund der aktuellen Situation ist das Büro der Kontaktstelle 
Frau und Beruf in der Ortenau im Technologie Park Offenburg bis 
auf Weiteres geschlossen. Persönliche Beratungen können da-
her nicht mehr stattfinden. Auch die Beratungstage in verschie-
denen Städten und Gemeinden im Landkreis mussten abgesagt 
werden. 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf bleibt dennoch für die Ratsu-
chenden erreichbar: Frauen aus der Ortenau können sich per 
Mail an frau_und_beruf@stadt.freiburg wenden, ihr Anliegen 
kurz schildern und eine Telefonnummer angeben, unter der sie 
erreichbar sind. Die Beraterinnen der Kontaktstelle melden sich 
dann zeitnah.

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein.

Ist Ihre Hausnummer
GUT erkennbar?
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Kippenheimweiler

Corona-Virus 
Aufgrund der derzeitigen Situation ist die Ortsverwaltung für Be-
sucher bis auf weiteres geschlossen. Für Ihr Anliegen sind wir 
weiterhin telefonisch unter der Tel.Nr. 07825/870830 und unter 
E-Mail: ov.kippenheimweiler@lahr.de  oder postalisch zu errei-
chen.
Verzichten Sie bitte auf unnötige soziale Kontakte und achten 
Sie besonders auf Ihre Gesundheit!
Ihr Tobias Fäßler, Ortsvorsteher

Keine Müllabfuhr in der kommenden 
Woche

Personalausweise und Reisepässe
Alle Personalausweise, die bis zum 20.02.20 und alle Reisepäs-
se, die bis zum 13.02.20 beantragt wurden, sind eingetroffen und 
können bei der Ortsverwaltung abgeholt werden.

Jugendbuchklassiker „Abenteuerliche 
Reise des kleinen Schmiedledick mit 
den Zigeunern“
Kennen Sie das Buch - geschrieben aus der Feder der in Wylert 
geborenen Lehrerin Elisabeth Walter (geb. 1897 – gest. 1956)?
Die Romanfigur Schmiedledick ist ein Junge aus dem Hotzen-
wald, der innerhalb eines Jahres den Burggeist Poppele von 
Hohenkrähen erlösen soll, was ihm schlussendlich auch gelingt. 
Er kommt innerhalb eines Jahres durch das gesamte badische 
Land und vermittelt den Leserinnen  und Lesern dabei Wissens-
wertes aus der badischen Geschichte, aus der Sagenwelt, aus 
der Literatur, der Geografie und Geologie. Der „Schmiedledick“ 
ist dabei kein Sachbuch und auch kein reines Jugendbuch. Es 
leitet den Lesern aller Altersschichten an, die angesprochenen 
Themen spielend zu erobern, bis es dann nach genau einjäh-
riger Reise über dem letzten, dem fünfundsechzigsten Kapitel 
heißt: „Es spukt zum letzten Male.“ Zum Preis von 14,50 € ist 
die Ausgabe des badischen Jugendbuchklassikers bei der Orts-
verwaltung Kippenheimweiler erhältlich. Die Sonderausgabe des 
Gesamtwerkes zum 100. Geburtstages von Elisabeth Walter ist 
für 14,00 € erhältlich.

Kirchliche Mitteilungen
Kippenheimweiler

Ev. Auferstehungsgemeinde Lahr
Erlöserkirche Kippenheimweiler
Pfarramt Kaiserswaldstraße 4, 77933 Lahr- Kippenheimweiler
Tel. 07825/8791880, Fax 07825/8791882,
Erloesergemeinde.Lahr@kbz.ekiba.de
Montag und Donnerstag von 9-11 Uhr
Pfarrer Waldmann, Tel. 07821/43774, Sprechstunde nach Vereinbarung

Täglich „Mini-Telefon-Andacht“
Von ihrem Pfarrerr’innen und Gemeindediakoninnen aus Lahr. 
Rufen Sie an unter 07821/92207-50 jeden Tag ab ca. 13 Uhr eine 

neue Andacht die Tag und Nacht zu hören ist.

Das Pfarrbüro muss wegen der Schul- und Kindergartenschlie-
ßungen bis auf weiteres geschlossen bleiben. Bitte wenden Sie 
sich an Pfr. Waldmann, 07821 / 43 774.

m

Ausführliche Gottesdienstordnung und nähere Informationen siehe Pfarrbrief
(Auslage in den Kirchen oder zu bestellen über das Pfarrbüro oder Homepage)

Pfarramt: Bahnhofstr. 32, Tel. 07825/7119, Mail: kippenheim@mariafrieden-
kippenheim.de, Homepage: www.mariafrieden-kippenheim.de
Büro: Mo./Di. 9 – 12; Mi. 15 – 16.30; Do. 15 – 18 Uhr, Pfarrer M. Ibach: Tel. s. o.,
Gem.-Ref. R. Haas: Tel. 07825/870635, Past.Ass.in M. Stockinger: Tel. 07825/870634

Kath. Pfarrgemeinde
St. Mauritius Kippenheim

Pfarrbüro: Bahnhofstr. 32, Tel. 07825/69949-0, Notfallnummer: 
07825/69949-15, E-Mail: kippenheim@mariafrieden-kippen-
heim.de, Homepage: www.mariafrieden-kippenheim.de
Gem.Ref. R. Haas, Tel. 07825/870635, Mobil: 0160/2231916
Past.Ass.in M. Stockinger, Tel. 07825/69949-22
E-Mail: m.ibach@mariafrieden-kippenheim.de, 
r.haas@mariafrieden-kippenheim.de, 
m.stockinger@mariafrieden-kippenheim.de

Alle Büros sind bis auf weiteres geschlossen! Telefonisch 
sind wir erreichbar s. o. 

Palmzweige: Die Palmzweige in der Kirche waren am Palm-
sonntag alle ganz schnell aufgebraucht. Wir haben noch einmal 
gesegnete Palmzweig ausgelegt. Sie liegen zum Abholen bereit 
– vor dem Altar.
Osterkerzen: Da keine öffentlichen Ostergottesdienste statt-
finden können, haben wir für die kleinen Osterkerzen folgende 
Regelung getroffen: Am Ostersonntag stehen in unseren Pfarr-
kirchen die Osterkerzen zum Mitnehmen bereit. Wir werden sie 
bei der großen Osterkerze vor dem Altar bereitstellen.
Veröffentlichung des Wahlergebnisses
Bei der Wahl des Pfarrgemeinderates in der Kirchengemeinde 
Kippenheim Maria Frieden am 5. April 2020 wurden gewählt:

L f d . 
Nr. Name Stimmbezirk g ü l t i g e 

Stimmen
1 Kollmer, Carmen Sulz 415
2 Kalt, Thomas Sulz 410
3 Kunz, Michael Sulz 397
4 Wilhelm, Kornelia Sulz 395
5 Fässler, Katja Kippenheim 386
6 Keßler, Sibylle Mahlberg 385
7 Himmelsbach, Carina Schwanau 378

8 Hentschke-Reichenbach, Su-
sanne Mahlberg 373

9 Fertig, Patrick Schwanau 371
10 Mühlberger, Markus Schwanau 370
11 Hamm, Andrea Schwanau 367
12 Hauser, Andreas Mahlberg 367
13 Jörger, Anna Kippenheim 359
14 Fabritius, Hans-Michael Kippenheim 257
15 Davies, Martina Kippenheim 254

Wahlberechtigt waren 7114 Gemeindemitglieder
Es wurden insgesamt 220 Stimmzettel abgegeben.
Es waren  185 Stimmzettel gültig.
Online-Wähler  365
Wahlbeteiligung  8,22%
Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte beim 
Wahlvorstand innerhalb einer Frist von einer Woche nach dieser 
öffentlichen Bekanntmachung schriftlich Einspruch erheben. Der 
Einspruch kann nur auf Mängel in der Person eines Gewählten 
oder auf erhebliche Verfahrensmängel gestützt werden. 
5.4.2020 A. Schleimer (Wahlvorstand)

Herzlichen Glückwunsch allen, die in den Pfarrgemeinderat ge-
wählt worden sind. Danke allen, die sich zur Kandidatur zur Ver-
fügung gestellt haben. Danke allen, die Ihr Wahlrecht genutzt 
haben und so ihr Interesse an der Pfarrgemeinde gezeigt haben. 
Danke all denen, die im Wahlvorstand mitgearbeitet haben und 
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eine reibungslose Durchführung der Wahl ermöglicht haben.
Ich bin froh, dass wir im kommenden Pfarrgemeinderat 15 Mit-
glieder haben werden. Das ist eine gute Grundlage, eine gute 
Arbeit für die Kirchengemeinde zu leisten. Ich freue mich darauf.
Liebe Grüße
M. Ibach

Ostern ganz anders
Liebe Gemeinde!
In diesem Jahr ist Ostern ganz anders – keine öffentlichen Got-
tesdienste, keine Familientreffen! Und doch: Jesus wird aufer-
stehen. Die Auferstehung Jesu ist das Zeichen und das Verspre-
chen Gottes für uns: ER verlässt uns nicht; ER liebt uns und geht 
alle Wege mit uns – gerade auch jetzt in dieser Zeit. 
Wir, das Seelsorgeteam, feiern alle Gottesdienste der Heiligen 
Woche ohne Öffentlichkeit und nehmen Sie, liebe Gemeindemit-
glieder, in unseren Herzen mit, mit und für Sie beten. So wird uns 
das Gebet miteinander verbinden, Hoffnung schenken und die 
Freude darüber, dass Jesus aufersteht. 
Wir werden die Osterkerzen dann am Ostermorgen in unseren 
Kirchen brennen lassen, kleine Osterlichter für Sie bereit stellen, 
damit Sie das Osterlicht mit nach Hause nehmen können – ein 
Zeichen, dass Jesus auferstanden ist! Halleluja, Jesus lebt!
Wir wünschen Ihnen allen von ganzem Herzen ein gesegnetes, 
trostspendendes und lichterfülltes Fest der Auferstehung Jesu. 
Im Namen des Seelsorgeteams Rosi Haas

Vereinsmitteilungen
Kippenheimweiler

SPORTVEREIN
KIPPENHEIMWEILER 1949 e.V.
weitere Infos unter www.sv-k.de

Kein Maihock
Leider hat uns Corona weiter im Griff. Deshalb müssen wir 
schweren Herzens unseren traditionellen Maihock am 1. Mai 
absagen. Doch aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Wir werden 
den Hock nachholen, wenn die Welt in Wylert und Umgebung 
wieder im Lot ist und einfach einen Sommerhock draus machen. 
Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. Bis dahin - passt 
auf euch auf. 

Weiter keine Spiele
Der Spielbetrieb im Fussball ist leider bis auf weiteres unterbro-
chen. Wir freuen uns schon auf die Zeit, wenn es endlich weiter 
geht. Bis dahin würden wir uns freuen, wenn sie das Angebot 
unserer Familie Nicolino genießen und den Liefer- und Abholser-
vice der Pizzeria nutzen. 

Amtliche 
Bekanntmachungen

Langenwinkel

Lahrer Werkstätten brauchen Unter-
stützung
Die Johannes-Diakonie in Lahr – Lahrer Werkstätten, sind als 
Einrichtung darauf angewiesen, die Bewohner und Klienten in 
der Pflege und Betreuung bestmöglich zu schützen. 
Dafür ist der Mund-Nasen-Schutz dringend erforderlich.

Wir suchen Menschen, die selbst genähten Mund-Nasenschutz 
herstellen und zur Verfügung stellen.
Es gibt inzwischen vielfache Anleitungen im Netz. Ganz gut ist 
die Anleitung auf der Startseite der Feuerwehr Essen (www.feu-
erwehr-essen.com).
Wir freuen uns über Ihre Mithilfe.
Lahrer Werkstätten der Johannes-Diakonie
Kontakt bitte über die Ortsverwaltung Langenwinkel
Tel.: 07821 / 43252, Fax: 07821 / 910-75160
E-Mail: ovlangenwinkel@lahr.de

Sprechstunden der Ortsvorsteherin
Sind vorübergehend nur nach vorhergehender telefonischer Ver-
einbarungen möglich.

Wir gratulieren
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die in der kommenden 
Woche ihren Geburtstag feiern, verbunden mit den besten Wün-
schen für ihre Gesundheit. 
Frau Deusch wird aufgrund des Corona-Virus in nächster Zeit 
auf persönliche Geburtstagsglückwunsch-Besuche verzichten. 

Personalausweise und Reisepässe
Alle Personalausweise und Reisepässe die bis zum 10.03.2020 
beantragt wurden, sind eingetroffen und können nach telefoni-
scher Anmeldung bei der Ortsverwaltung abgeholt werden.

Keine Müllabfuhr in der kommenden 
Woche

Jugendraum Langenwinkel
vorübergehend wegen Krankheit geschlossen

Die Turnhalle bleibt aus gegebenem 
Anlass bis auf weiteres geschlossen.

Kirchliche Mitteilungen
Langenwinkel

Evang. Pfarramt Hugsweier, Tel. 07821 - 955386, Fax- 955387
Pfarramts-Bürozeiten: 
 

Di.     9.00 bis 12.00 Uhr
r

Evangelische
Kirchengemeinde 
Langenwinkel

Mittwoch  14.30 bis 17.30 Uhr 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer 
Wasmuth-Hödicke, Handy-Nr. 0171 7097145.

Liebe Kirchengemeindemitglieder,
da wir an Ostern keine Gottesdienste feiern können, wünschen 
wir allen Gemeindegliedern in Langenwinkel auf diesem Weg er-
füllte Ostertage - so gut es geht - und Gottes Segen!
Ihr Pfarrer Wasmuth mit allen Mitarbeitern=

SPENDEN- UND KOLLEKTENAUFRUF 
Corona-Nothilfe für GAW-Partnerkirchen und 
ihre diakonischen und medizinischen Angebote

Innerhalb kürzester Zeit hat sich weltweit das kirchliche Leben 
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evangelischer Diasporakirchen verändert. Mit großer Kreativi-
tät versuchen unsere Partnerkirchen mit digitalen Angeboten 
über Mailing, Homepages, Facebook, WhatsApp, Twitter und 
Instagram oder per Telefon ihren Gemeindemitgliedern nahe zu 
bleiben und sie geistlich zu versorgen. Ganz besonders gefor-
dert sind unsere Partnerkirchen in ihren diakonischen und medi-
zinischen Angeboten.
ITALIEN: In Italien spitzt sich die Lage weiter zu. In Neapel 
gibt es ein evangelisches Krankenhaus, das von der Walden-
serkirche und der Evangelisch-Lutherischen Kirche (ELKI) mit-
getragen wird. „Wir stehen am Vorabend einer sehr ernsthaften 
Ausweitung der Infektion. Die Gefahr besteht darin, dass zur 
Tragödie der Lombardei jetzt die des Südens dazukommt. Für 
uns ist es eine Frage von Stunden, nicht von Tagen“, schreibt 
Dekan Heiner Bludau von der ELKI. In dem evangelischen Kran-
kenhaus “Ospedale Evangelico Betania” fehlt es an allem: Lun-
gen-Beatmungsgeräte, P3- Masken und andere medizinische 
Schutzvorrichtungen. –
Das Krankenhaus gehört zum Gesundheitswesen der Region 
Campania. Mit 158 Betten und 450 Mitarbeitern werden jährlich 
etwa 13.000 Patienten aufgenommen und zirka 50.000 Patien-
ten in der Notaufnahme behandelt. Es liegt in einem der ärms-
ten Stadtteile der Stadt Neapel. Die Region Campania und die 
Krankenhäuser schlagen jetzt Alarm und haben zu einer Spen-
denkampagne “Gemeinsam gegen Covid-19” aufgerufen. 
Das GAW wird eindringlich um eine Sonderhilfe gebeten, um 
medizinische Versorgung der Notfallpatienten zu gewähr-
leisten.
SYRIEN: Die armenisch-evangelische Bethelgemeinde in Alep-
po unterhält eine Poliklinik, die nach dem Ausbruch des Krie-
ges errichtet wurde, weil die sonstige Gesundheitsversorgung 
zusammengebrochen ist. Die weltweiten COVID-19-Pandemie 
ist für das Bürgerkriegsland eine zusätzliche Last. Es gibt kei-
ne Statistiken über die Zahlen der Infizierten. Die Angst ist aber 
groß, sich anzustecken, denn die ersten Fälle sind schon vor 
wenigen Wochen bekannt geworden. Die Poliklinik muss sich auf 
diese besondere Notlage einstellen.
Das GAW wird um eine Hilfe gebeten, um Schutzmasken 
und Desinfektionsmaterial, Fiebermessgeräte und weiteres 
Material für die medizinische Versorgung anzuschaffen. 

VENEZUELA: „Lieber am Virus sterben als am Hunger ...“ – Die-
ser Satz beschreibt die verzweifelte Lage im Land. Medikamente 
und Lebensmittel kauften sich Venezolaner bis vor Kurzem in 
Kolumbien. Nun ist die Grenze wegen der Corona-Pandemie 
dicht. Das verschärft weiter den Mangel an allem im Land. Selbst 
in Krankenhäusern fehlt oft fließendes Wasser. Tests auf den Co-
ronavirus und Schutzkleidung für Ärzte und Pfleger sind absolute 
Mangelware. Das ökumenische Zentrum Acción Ecumenica in 
Caracas versucht soweit es geht, bei der medizinischen Versor-
gung zu helfen. Im Straßenkinderheim Casa Hogar in Valencia 
werden dringend Lebensmittel benötigt für die 22 Jungen, die 
von der lutherischen Gemeinde betreut werden. 
Das GAW will der lutherischen Kirche und der Acción Ecu-
menica helfen! Es gibt kaum Hilfswerke, die noch in Vene-
zuela aktiv sind.

Unsere Partner sorgen sich auch um ihr kirchliches Leben, weil 
durch die Absagen der Gottesdienste und Gemeindeversamm-
lungen keine Mitgliedsbeiträge und Kollekten mehr in die Ge-
meindekasse kommen. Wie sollen Pfarrgehälter und die nor-
malen monatlichen Kosten des Gemeindelebens (Gas, Wasser, 
Strom., Benzin) bezahlt werden? Durch diese Ausfälle wird das 
Aufrechterhalten des kirchlichen Lebens und die Begleitung der 
weit verstreut lebenden Menschen erschwert. 
Das GAW versucht unseren Partnerkirchen weltweit durch Ge-
bet, solidarisches Handeln und Spenden zu helfen. 
BITTE helfen Sie uns dabei. Gerade jetzt!
Aktuellsten Infos zur Situation in den Partnerkirchen weltweit im 
GAW-Blog https://glauben-verbindet.blogspot.com/ 

SPENDENKONTO
Gustav – Adolf  - Werk  Baden, IBAN: DE67 0410 0000 5067 88
BIC: GENODEF1EK1
Nutzen Sie auch die Möglichkeit der Online-Spende: www.
gustav-adolf-werk.de

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr 9:30 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de 

Die Pfarrbüros sind bis auf weiteres nur telefonisch oder per Mail 
erreichbar. Sie sind für den Publikumsverkehr geschlossen. In-
formationen finden Sie immer aktuell unter www.kath-schutter.de 

Bis einschließlich und mindestens 19. April entfallen sämtliche 
Gottesdienste, ohne jede Ausnahme. Unsere Kirchen und Ka-
pellen bleiben zu den gewohnten Zeiten zum Gebet geöffnet. Die 
für uns so wichtigen Kar- und Ostertage werden durch Zeichen 
und Symbole in den Kirchenräumen sichtbar werden. 
Hilfen zum Gebet und zur Glaubensvertiefung werden dort aus-
gelegt, aber auch online verstärkt angeboten. Gottesdienste 
können über das Internet im Livestream, am Fernsehgerät oder 
Radio mitverfolgt werden.

Glauben entdecken – Leben gestalten
ERF Christliche Radio- und Fernsehsendungen 35573 Wetzlar, 
Postfach 1444, Tel. 06441-957-0, Fax. – 120, erf@erfRealAudio,
www.erf.de, www.cina.de
Alle Sendungen über Satellit ASTRA 10,906 GHz vertikal (7,38 MHz) 
bzw. 5.00 bis 9.00 Uhr und 18.00 bis 24.00 Uhr auch über
MW 1539 kHz,Sendezeiten und Frequenzen aus der ERF-Programm-
Zeitschrift „antenne“.

ERF – Der Sender für ein ganzes Leben
ERF, Postf. 1444,  35573 Wetzlar, Tel. 06441/975-0,
Christliche Radio- und Fernsehsendungen über DAB+ bzw. Bi-
bel-TV, beides über Mediathek bei www.erf.de

FERNSEHEN: So., 12.4., 11.30: Gottesdienst

RADIO: 
Mo. - Fr., 11.00 + 21.00: Durch die Bibel; Mo. - Sa., 11.45 + 
19.00: Bibel heute; LZ = 15.00; 19.30; 21.30; gesamt: Sa., 15.00 
bis 17.00; Mo. - Fr. 16.00 + 22.00: Das Gespräch: Themen, Men-
schen und Geschichten. 17.00: Der Feierabend - Ihr guter Be-
gleiter. 
Karfreitag, 10.4.,  10.00 + 14.00: Gottesdienst. LZ: Der Schmerz 
dieser Tage Johanna Domek schildert das Sterben Jesu aus 
dem Blickwinkel biblischer Augenzeugen. 20.00: Good friday for 
future – Kein Tag wie jeder andere.
Sa., 11.4., 10.30: Bedingungslose Gnade. Predigten im Gefäng-
nis (1/18). Befreite Kraft. LZ: Bonhoeffer. Pastor, Agent, Märtyrer 
und Prophet. 20.00: Sterben – und dann? Himmel und Hölle ha-
ben eines ge- 
meinsam: Es gibt dort nur Freiwillige.  
Oster-So., 12.4., 10.00 + 14.00: Gottesdienst. LZ: Eigentlich ist 
Ostern ganz anders. Andrea Schwarz mit Osterhoffnung. 16.00: 
Sterben – und dann? 
Oster-Mo., 13.4., 10.00 + 14.00: Gottesdienst. 12.00: Good fri-
day for future. LZ: Zwischen Abschied und Anfang. 20.00: Jesus 
begeistert die Ängstlichen. Wie Ostern aus mutlosen Nachfol-
gern vollmächtige Verkündiger macht.
Di., 14.4., 12.00: Jesus begeistert die Ängstlichen.  LZ (bis Fr., 
17.4.): Unterwegs mit Henry (1/4). Rachel Anne Ridge erzählt, 
wie sie einen heimatlosen Esel aufnahm und wie das ihren Glau-
ben erfrischte. 
Do., 16.4., 12.00: Ein Leib, viele Bedürfnisse. Gemeinschaft für 
Fortgeschrittene. Wechselseitiges Verstehen 
kann Konflikte vermeiden oder zumindest entschärfen. 20.00: 
Gegensätze zicken/ziehen sich an (1/2) „Du machst mir das Le-
ben schwer!“ 

Telefonseelsorge im Ortenaukreis

Tag und Nacht
0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de

W
ir 
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Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Ihre Werbung 
im Amtlichen

Mitteilungsblatt 
ist erfolgreich!

Sie
 wird gelesen.

Marie-Juchacz-Str. 8 | 77933 Lahr
Hans Jundt, Pfl egedienstleiter
Telefon: 07821 9229-0 
Hans.Jundt@awo-baden.de

Wir bilden aus
zur staatl. anerkannten Altenpfl egefachkraft 
bzw. Pfl egefachfrau/Pfl egefachmann und 
zum/r exam. Altenpfl egehelfer/in (m,w,d) 
Wir bieten auch Möglichkeiten der berufl ichen Orientierung 
im Rahmen eines Bundesfreiwilligendienstes (BFD) oder 
Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ)

Interessenten wenden sich bitte an:

Seniorenzentrum

Ludwig-Frank-Haus

www.ludwig-frank-haus.de

Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 07 81 / 93 99 97 00

Gutschein
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie

Der ideale Zeitpunkt...
verkaufen Sie Ihre Immobilie 

jetzt zum Höchstwert!

Lendrit  
Xhoxhaj

Taxi Moßmann
Telefon 0 78 21 / 3 00 00

TAG- und NACHTDIENST
Sitzende Krankentransporte • Dialyse- und

Strahlenfahrten • Eil-Kurierdienst
77933 Lahr • Marktplatz 17


